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Labordiagnostik bei vegetarischer 
oder veganer Ernährung – wichtige 
Werte bei Kinderwunsch und in der 
Schwangerschaft 
Wenn Sie sich vegetarisch oder vegan ernähren, neh-
men Sie viele gesunde pflanzliche Lebensmittel zu 
sich – aber einige wichtige Nährstoffe kommen da-
bei oft zu kurz. In der Schwangerschaft braucht Ihr 
Körper jedoch besonders viel davon, um Ihr Baby op-
timal zu versorgen. Viele Nährstoffe sind gerade in 
den ersten Schwangerschaftswochen entscheidend – 
oft noch bevor Sie wissen, dass Sie schwanger sind. 
Deshalb ist es wichtig, schon bei Kinderwunsch die 
Nährstoffversorgung zu überprüfen. Eine gezielte 
Labordiagnostik hilft, frühzeitig Defizite zu erkennen 
und rechtzeitig gegenzusteuern.

Die folgenden Laborparameter sind bei pflanzenba-
sierter Ernährung besonders empfehlenswert:

Vitamin B12
Vitamin B12 ist notwendig für die Blutbildung und die 
Entwicklung des Nervensystems. Vegetarierinnen 
und Veganerinnen haben ein deutlich erhöhtes Risiko 
für einen B12-Mangel. 
Empfehlung: Lassen Sie Holotranscobalamin tes-
ten – es zeigt frühzeitig einen Vitamin-B12-Man-
gel an. Eine Substitution mit 
Methylcobalamin wäre 
bei einem Mangel 
sinnvoll. 
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Vitamin B2 (Riboflavin)
Vitamin B2 spielt eine zentrale Rolle im Energie-
stoffwechsel und ist notwendig für Zellwachstum 
und -funktion – besonders während der Schwanger-
schaft. Bei veganer Ernährung kann es durch den 
Verzicht auf Milchprodukte und Eier zu einem Mangel 
kommen. Eine Messung zeigt frühzeitig, ob eine Sup-
plementierung notwendig ist, um Mutter und Kind 
ausreichend zu versorgen.

Vitamin B6 (Pyridoxin)
Vitamin B6 ist essenziell für die Entwicklung des 
kindlichen Nervensystems. Vitamin B6 hilft dem Kör-
per außerdem dabei, Eiweiß aus der Nahrung opti-
mal zu verwerten. Das ist vor allem wichtig, wenn die 
Versorgung ausschließlich mit pflanzlichen Eiweißen 
erfolgt. Ein B6-Mangel kann auch bei ausreichendem 
Eiweisskonsum dazu führen, dass das gegessene 
Eiweiß nicht optimal genutzt wird. Deshalb ist die 
Überwachung von Vitamin B6 gerade bei vegan oder 
vegetarisch lebenden Schwangeren sinnvoll. 

Vitamin D
Vitamin D trägt zur Funktion des Immunsystems und 
zur Knochengesundheit bei. Für das ungeborene Kind 
ist es wichtig für die Skelettentwicklung. Ein Mangel 
an frei verfügbarem Vitamin D geht mit einem erhöh-
ten Risiko für Schwangerschaftskomplikationen wie 
Gestationsdiabetes oder Präeklampsie einher.
Empfehlung: Der Vitamin D-Spiegel sollte vor der 

Schwangerschaft überprüft werden. Bei einem 
Mangel kann eine tägliche Supplementierung 

sinnvoll sein. 
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Folsäure (Vitamin B9)
Folsäure ist essenziell für die Zellvermehrung und 
für die Entwicklung des Neuralrohrs beim Embryo. 
Ein Mangel kann zu Fehlbildungen wie Spina bifida 
führen.
Empfehlung: Frauen mit Kinderwunsch sollten 
bei einem Mangel mindestens vier Wochen vor der  
geplanten Empfängnis Folsäure einnehmen und 
dieses bis zur 12. Schwangerschaftswoche fort-
führen. In manchen Fällen (z. B. bei Übergewicht 
oder bestimmten Vorerkrankungen) kann die Do-
sierung höher als üblich sein.

Eisenstatus
Während der Schwangerschaft erhöht sich der Ei-
senbedarf deutlich. Ein Mangel kann zu Blutarmut 
führen und das Risiko für Frühgeburten erhöhen.
Empfehlung: Ferritin gibt Aufschluss über die Ei-
senspeicher im Körper, während das Blutbild (Hä-
moglobin) zeigt, ob eine Blutarmut vorliegt. Falls 
ein Mangel besteht, kann eine Supplementierung 
möglichst pflanzlichen Eisens (zusammen mit Vi-
tamin C) erforderlich sein. 

Jod
Jod wird für die Bildung von Schilddrüsenhormo-
nen benötigt und ist entscheidend für das Wachs-
tum und die geistige Entwicklung des Kindes. Da 
pflanzliche Lebensmittel meist wenig Jod enthal-
ten, ist die Überprüfung besonders bei veganer Er-
nährung wichtig.

Mineralstoffe und  
Spurenelemente
Ein ausgewogener Mineralstoffhaushalt ist eine 

wichtige Voraussetzung für eine gesunde 
Schwangerschaft. Zink, Selen, Kupfer, Ma-

gnesium, Mangan, Chrom, Calcium und 
weitere Spurenelemente erfüllen 

zentrale Funktionen – von der Zell-



teilung über die Plazentabildung bis hin zur Kno-
chenentwicklung und der Blutzuckerregulation.
Empfehlung: Das „Mineralstoffprofil 11+6“ er-
möglicht eine umfassende Analyse der Versorgung 
mit wichtigen Spurenelementen und zeigt gleich-
zeitig ungünstige Belastungen durch toxische Me-

talle wie Blei, Arsen, Quecksilber oder 
Cadmium in der Ernährung auf.

Omega-3-Fettsäuren
Omega-3-Fettsäuren sind 
langkettige und mehrfach un-
gesättigte Fettsäuren. Insbe-
sondere Docosahexaensäure 
(DHA) unterstützt die Ent-
wicklung von Gehirn und Seh-

vermögen beim Kind. Da Ome-
ga-3-Fettsäuren in einer rein 

pflanzlichen Ernährung kaum 
enthalten sind, kann es zu Defiziten 

kommen.
Empfehlung: Lassen Sie den Omega-3-Index  
prüfen, insbesondere, wenn Sie weder Fisch noch  
Algenöl konsumieren.

Aminosäuren
Aminosäuren sind die Bausteine des Immunsys-
tems, der Hormone, der Muskulatur des Körpers. 
Während Schwangerschaft und Stillzeit besteht ein 
erhöhter Bedarf.
Empfehlung: Das Aminogramm analysiert 22 es-
sentielle und nicht-essentielle Aminosäuren – so 
lässt sich eine Unterversorgung frühzeitig erken-
nen.

Schilddrüsenwerte (TSH, fT3, fT4)
Die Schilddrüse spielt eine zentrale Rolle in der 
Schwangerschaft. Besonders bei bestehenden 
Schilddrüsenerkrankungen oder einem nachge-
wiesenen Jodmangel ist eine regelmäßige Kontrol-
le der Schilddrüsenwerte wichtig, um frühzeitig auf 
Veränderungen reagieren zu können.
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ggf. zzgl. 19 % Umsatzsteuer

Nach § 4 UStG sind Laboranalysen sowohl für Selbstzahler als auch  
Privatversicherte nur dann von der Umsatzsteuer befreit, wenn sie durch 
einen Arzt oder eine Person mit heilberuflicher Tätigkeit (z. B. Heilprak-
tiker, Zahnarzt) veranlasst werden. Die angegebenen Preise gelten für 
Selbstzahler. Bei Privatversicherten erfolgt die Abrechnung entsprechend 
der aktuell gültigen GOÄ.

www.IMD-Berlin.deMehr Informationen
finden Sie unter:

Die Probenabholung aus Praxen und Krankenhäusern erfolgt bundes-
weit kostenfrei. Für regionale Kurieranfragen (Berlin und Umgebung): 

 +49 30 77001-250 
Für überregionale Kurieranfragen aus Praxen und Krankenhäusern: 

 +49 30 77001-450

Holotranscobalamin (B12)	 18,65 €
Vitamin B2, bioaktiv *	 33,22 €
Vitamin B6, bioaktiv *	 33,22 €
Freies Vitamin D	 29,14 €
Folsäure-Spiegel *	 14,57 €
Hämoglobin (kleines Blutbild) *	   3,50 €
Ferritin *	 14,57 €
Jod im Urin	 54,79 €
Mineralstoffanalyse „11+6“	 81,03 €
Aminosäureprofil *	 66,44 €
Omega-3-Index	 47,80 €
TSH, ft3, ft4	 43,71 €

*	Das Probenmaterial muss innerhalb von 24h nach Entnahme  
	 im Labor eintreffen.
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